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Renter.
S> c ft l;. (8 c u e f i j b c r; SÄ a b a: 

meSeffoit: -Kaifer Otto III., 
Stauetfpicl in 5 21 f t e n , non 
3u(iu6 SÄofen.) Sie3ournal:gama 
hatte uns viel ©Utes u. ©diiincS von 
biefet Stovitdt beeiltet unb jwat nidit 
mit Unrecht. SBcnn wie von bcc mobcr« 
neu wilben Stomontit, bic fid) wohl mit 
ben rtftI;etifcf)ott Siegeln beS Sramn’S 
eiicf>t immcc einen Idpt unb weldietSu: 
tiuS SÄofen ganj im Sinne Sfteynnbee 
Sumas, SJiftor Hugo’s u. f. w. hui: 
bigtc, wenn wie von bicfem^eitgefcfimnte 
abftrahircn: fo faun biefe ncuefte bra; 
matifdie Siditung in victee Bejahung 
als ein gelungenes SBcrf gelten. Sie 
©jipofition ift einfad) unb flat, bie 
Jpanblung fd;ceitet jiemtid) geregelt vor« 
wdvts, baS 3ntereffe beS gufehetS von 
©jene ju ©jene fteigevnb, bet Sühnen« 
effeft ift nirgcnbs auper Sld)t gelaffen, 
bie ßharaf tere erbeten fid) über baS ©es 
wobnlidje, 2llttdgtid)e fo mandjer fiam.- 
penhetben, fie fmb jwar mitunter mit 
greifen , aber befto meljt bejeithncnben 
garben gefdjilbcrt, bic ©pradje ift faft 
burdjaitS ebet, frdftig , wcid;, gemiith# 
lid), nnfpretfjcnb, ba, wo cd auf Stiil): 
rung beredinet ift j energifd), bltihenb, 
jugenblidj frifd) im gefteigerten 'PattjoS,

bie ganje 3nfjenirung verratl) nidit ge? 
woljnlidien Sühnentaft unb nur im 5. 
Slftc ift ber Saum jwifdien Serwiflung 
unb fiofung etwas ju dein ausgefallen, 
wenn gleid) biefet Slft im ©anjen viel 
ju gebebnt ift. 3um Storwurf beS Sra: 
ma’S biente Otto bed III. ©inbringen in 
Stom, bic $inrid)tung bet? dfonfut GteS: 
centius (man fpvidit: SreSjentiuS 
unb nidit © r cp t f d) e n t i uS), bie Siebe 
bed SaifcrS jut ©emaljlin beS ©rmor< 
beten unb fein Untergang bitrd) biefe 
liebeglttbenbe, leibenfdiaftciitflammte, 
rad)fiid)tige Stömerin. 3» ber Sarftel: 
lung lieferte SÄab. Seffoir, als ©te: 
pljanie, ein walireS Äunftgebitbe — ba 
jeigt fid) edit bramatifd)eS ©tubium, 
jebeSSBort ift burd)bad)t, lebe Stellung, 
jebe Bewegung maletifd) fd)t>n, Statuts 
lid)feit unb theatralifdie ©diminfe im 
gehörigen SSerl)áTtnilTe gemengt. Sie 
©jene mit Saraglia im 4. Slfte , fo 
wie jene barauffolgcnbe mit Otto wa# 
ren in ber SluSfubvung ftaffifd) ju 
nennen. Sie Jtünftterin , weither aud> 
©ebidjte gefpenbet würben, warb oft: 
mais gerufen unb banfte am ©thluffe 
mit wenigen, aber herjlithen SBorten. 
— $r. SBagner fpielte ben Otto mit 
lobenswert hem geuet, bas war wicber 
einmal eine Stolle, bic er mit Eujt unb 
öifer (hibirt l;«»« unb habet and» ge:


